
Busch, Wilhelm: Dunkle Zukunft (1870)

1 Fritz, der mal wieder schrecklich träge,

2 Vermutet, heute gibt es Schläge,

3 Und knöpft zur Abwehr der Attacke

4 Ein Buch sich unter seine Jacke,

5 Weil er sich in dem Glauben wiegt,

6 Daß er was auf den Buckel kriegt.

7 Die Schläge trafen richtig ein.

8 Der Lehrer meint es gut. Allein

9 Die Gabe wird für heut gespendet

10 Mehr unten, wo die Jacke endet,

11 Wo Fritz nur äußerst leicht bekleidet

12 Und darum ganz besonders leidet.

13 Ach, daß der Mensch so häufig irrt

14 Und nie recht weiß, was kommen wird!
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